
 
 

                

 

BAGSO-Projekt führt ältere Menschen an Künstliche Intelligenz 

heran 

 

Ältere Menschen begegnen in ihrem Alltag regelmäßig Techno-

logien, die auf Künstlicher Intelligenz basieren. Doch was steckt 

überhaupt hinter dem Begriff der Künstlichen Intelligenz, kurz 

KI? Und wie können ältere Menschen von KI-Technologien profi-

tieren? Von Mai an bieten zehn neue Lernorte älteren Men-

schen die Möglichkeit, sich mit Künstlicher Intelligenz auseinan-

derzusetzen und KI-basierte Geräte wie Sprachassistenten, 

Haushaltsroboter, Smart Watches oder Anwendungen wie  

ChatGPT selbst auszuprobieren. Die Lernorte werden über das 

Projekt „KI für ein gutes Altern“ der BAGSO – Bundesarbeitsge-

meinschaft der Seniorenorganisationen durch das Bundesminis-

terium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) ge-

fördert. Insgesamt gibt es damit deutschlandweit 42 KI-Lernorte 

für ältere Menschen.  

Die KI-Lernorte sind zum Beispiel bei Seniorenbüros, Wohnbera-

tungsstellen, Senioreninitiativen und Mehrgenerationenhäusern 

angesiedelt. Sie führen ältere Menschen an KI-basierte Techno-

logien heran. Ziel ist es, dass Ältere sich kompetent und eigen-

verantwortlich mit dem Thema Künstliche Intelligenz auseinan-

dersetzen und sich in aktuelle Diskussionen darüber einbringen   
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können. Die Lernorte, die als Modellprojekte gefördert werden, 

erhalten Technik im Wert von jeweils bis zu 5.000 Euro, um all-

tagsnahe Erfahrungen mit KI-Systemen zu ermöglichen. Außer-

dem werden ehrenamtliche Technikhelferinnen und -helfer für 

die Arbeit mit älteren Menschen qualifiziert. 

Bundesseniorenministerin Lisa Paus sagte zum Start des Pro-

jekts: „Künstliche Intelligenz kann dazu beitragen, im Alter 

selbstbestimmter und sicherer zu leben. Darum fördert das 

Bundesseniorenministerium das Projekt ‚KI für ein gutes Altern‘. 

Das Projekt sorgt dafür, dass ältere Menschen die Möglichkei-

ten, die Künstliche Intelligenz bietet, kennenlernen, aber auch 

die damit verbundenen Risiken kritisch einschätzen können. Die 

KI-Lernorte leisten gute Arbeit, um Seniorinnen und Senioren an 

diese hochmoderne Technik heranzuführen.“ 

„KI kann das Leben Älterer bereichern und erleichtern, aber es 

gibt auch Risiken: Stereotype Altersbilder in der KI können Äl-

tere diskriminieren. Die BAGSO will helfen, das zu verhindern: 

durch Aufklärung der Älteren, aber auch durch Druck auf Her-

steller und Entwickler, damit sie Ältere rechtzeitig beteiligen – 

noch ehe ein Produkt auf den Markt kommt. Auch dafür ma-

chen wir uns stark“, sagte die BAGSO-Vorsitzende Dr. Regina 

Görner. 

www.ki-und-alter.de  

 

Üb   da    oj k  „KI fü            A     “ 

Das Projekt „KI für ein gutes Altern“ der BAGSO wird bis 2025 

durch das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und 

Jugend (BMFSFJ) gefördert. In den kommenden zwei Jahren er-

halten noch weitere 20 KI-Lernorte technische Ausstattung und 

Qualifizierungsangebote. Mit Ideenwerkstätten fördert das Pro-

jekt den Austausch zwischen älteren Menschen, Seniorenorga-

nisationen und Akteuren aus Forschung und Entwicklung.  

https://www.ki-und-alter.de/
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Über die BAGSO 

Die BAGSO – Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisa-

tionen vertritt die Interessen der älteren Generationen in 

Deutschland. Sie setzt sich für ein aktives, selbstbestimmtes und 

möglichst gesundes Älterwerden in sozialer Sicherheit ein. In 

der BAGSO sind mehr als 120 Vereine und Verbände der Zivilge-

sellschaft zusammengeschlossen, die von älteren Menschen ge-

tragen werden oder die sich für die Belange Älterer engagieren. 
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